
KORBACH. Um Gesundheit
und Ehrenamt ging es am
Samstag am und im Korbacher
Bürgerhaus. In der Fußgänger-
zone präsentierte sich auf-
grund der Baumaßnahmen
nur ein Sanitätshaus.

Der Gesundheitstag der
Korbacher Hanse war verbun-
den mit Informationsständen
von Vereinen, Verbänden und
Selbsthilfegruppen. Dabei
wurde für ehrenamtliches En-
gagement mit seinen vielfälti-
gen Formen geworben sowie
auf mögliche Hilfen für Betrof-
fene aufmerksam gemacht.

Viele Besucher schauten
sich schon am Vormittag auf
der kleinen Gesundheitsmes-
se um, ließen sich den Blut-
druck messen, den Blutzucker
bestimmen, das Gehör testen.

Es gab Glücksräder, allerlei
Dinge zum Ausprobieren, jede
Menge Infomaterial, kleine Le-
ckereien. Pflegeeinrichtun-
gen, das Stadtkrankenhaus
und das Hallenbad, Dienstleis-
ter für Fitness und Wohlbefin-
den, das Tierheim, das Lebens-
hilfewerk, Krankenkassen, die
Caritas und die Bürgerhilfe
und noch mehr Institutionen
aus Korbach und Umgebung
stellten sich vor.

Bei der abwechslungsrei-
chen Veranstaltung gab es
wohl für jeden Besucher auch
eine Menge Neues zu entde-
cken. (ut)

Werben für Einsatz im Ehrenamt
Gesundheitstag in Korbach bietet viele Informationen – Verbände und Selbsthilfegruppen stellen sich vor

Gesundheits-Check: Käthe Becker (links) lässt sich von Corinna
Scheele den Blutdruck messen. Fotos: Trautmann

Informationen zur Tagespflege: Alltagsgegenstände von früher
helfen älteren Menschen.

Ehrenamt bei der Caritas: Vorsitzende Elisabeth Dornseiff (3. von
links) informiert mit Vorstandskolleginnen die Interessenten.

Atmen ist lebenswichtig: Irmgard Schnare und Karl-Wilhelm
Flamme sind in der COPD-Selbsthilfegruppe tätig.
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